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Carl Loewe ist heute fast nur noch für seine Balladen bekannt, doch komponierte er ganz 
nahe am Puls seiner Zeit auch für die Laienchöre, die gerade in der Biedermeier-Zeit so zahl-
reich entstanden, etliche Oratorien. Das Sühnopfer des neuen Bundes fächert ohne große 
Besetzung eine vielfältige Ausdruckspalette auf.
Die Solopartien können durchaus von geübten Laien ausgeführt werden, die bekannten 
Choräle geben den Zuhörern die Möglichkeit in den Gesang mit einzustimmen und eine 
meist schlichte Streicher-Besetzung verdeutlicht das Gefühlsleben der Personen. Dass  Loewe 
ein großer Verehrer der Bach’schen Passionen war, hört man auch in diesem Oratorium, 
doch ließ er mit seiner eigenen, zeittypischen Tonsprache daraus etwas Neues entstehen.

Carl Loewe is known nowadays almost exclusively as a composer of ballads, but he was 
close to the spirit of his time and also composed a number of oratorios for the amateur 
choirs which became so numerous in the Biedermeier period. Das Sühnopfer des neuen 
Bundes  reveals a wealth of expressivity using only a modest scoring.
The solo parts can easily be performed by good amateurs, the well-known chorales give 
audiences the opportunity to join in the singing, and the scoring, mainly for small string 
group, underlines the emotions expressed by the soloists. In this oratorio we can hear 
Loewe’s admiration for the Bach Passions, yet his characteristic musical language, typical 
of the time, shows that something new could develop from it.
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